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Gibt es “das gute Leben am Land” oder ist am Ende alles nur Marketing? Ein
radikaler Roman, der keinen Stein auf dem anderen lässt.

Arndorf liegt in den Bergen. Ein Sehnsuchtsort in einer Sehnsuchtslandschaft. Die
Menschen darin haben Ideen vom perfekten Leben und der perfekten
Gemeinschaft. Aber sobald sie nach der Utopie greifen, entgleitet sie ihnen. Gleich
dem Arsen, das unter Arndorf vorkommt: ein Produkt aus den Tiefen der Berge.
Berüchtigt und sagenumwoben ist dieser Stoff wie die Berge selbst. Und er zieht
sie alle an: die Authentizitäts-Freaks, die vom Bergleben wie in früheren Zeiten
träumen und Tourist*innen zur Arsen-Mine führen, die Esoteriker*innen, die
Achtsamkeit in Form von Arsen-Seife und Heilsteinen im örtlichen Souvenirshop
verkaufen, und die Influencer*innen, die Arsen-Pigmente per Multilevel-Marketing
und Online-Events präsentieren. Gibt es »das gute Leben am Land« oder ist am
Ende alles nur Marketing?
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